


Tickets können bei
zusammenstoss@bluewin.ch 

bestellt und an der Abend-
kasse abgeholt werden, 

beide Abende Fr. 38.– / 30.–
1 Abend Fr. 25.– / 20.–

Künstlerische Leitung:
Judith Huber, Luzern 
Beat Stalder, Luzern

Freitag 21. November 19.00 h

Samstag 22. November 19.00 h
Dank an Stadt 

und Kanton Luzern
Adligenswil

Richard Wagner 
Museum

Richard Wagner Museum, 
Richard-Wagner-Weg 27, 
Luzern, Bushalt: Wartegg 

Bus-Nr. 6/7/8
www.migma.ch

Eröffnung Rauminstallation
Maya Prachoinig (Schwyz) 
"kunst isst alles" (... und wird und wird nicht satt)
Die Installation ist während beiden zu besichtigen.

ca. 20.00 h
Pat Treyer (Luzern)
Cosima kost Richardo; eine Performance mit sieben Frauen 

anschliessend
Katrin Borer (Basel/Luzern)
Da sind einerseits mir vorgegebene Räume, bewohnt von Geschichte,
da bin ich mit meinem Körper, meinen eigenen Geschichten. Zwischen
diesen beiden Welten entsteht ein zusätzlicher, nur für die Dauer 
der Performance existierender Raum. Ein unfester Ort der flüchtigen
Momente und währenden Bilder.

Auftakt Klanginstallation
Andres Bosshard (Zürich)
Klanginstallation
Jennifer Davison (Luzern)
Sopranstimme 
Eine unsichtbare Klangflugbahn steigt in einem grossen Kreis um den
Vorplatz des Wagnermuseums, spiegelt kaleidophonisch Echos von
Baumkrone zu Baumkrone und bringt eine schwebende Kuppel zum
klingen. Windstösse, Schritte, Stimmen und der über den See heran-
flutende Stadtklang beleben eine sich immer wieder neu bildende
Klangarchitektur aus tanzenden Klangschleiern. Der Klangstrom wird 
live in der Schwebe gehalten und von kurzen, in den offenen Himmel
steigende Klangspuren immer wieder durchkreuzt.

Barbetrieb im geheizten Keller bis 0.00 h

Andres Bosshard (Zürich)
Klanginstallation im und ums Haus

ca. 20.00 h
Judith Röthlisberger (Luzern)
die notationen erinnern an musik.
die instrumente erinnern an klang.
die worte erinnern an kommunikation.
die bilder existieren.
meine erinnerung konserviert fragmentarisch.
von ohr zu ohr
zwischen den ohren
le son occupe l'espace.

anschliessend
Walter Siegfried (München)
Bei einem nächtlichen Spaziergang um das Haus Tribschen wird die
Aufmerksamkeit des Publikums für eine bestimmte Zeitspanne auf eine
ausgewählte Situation gelenkt.

Alexander Obretenov (Sofia/Luzern)
Erzählt die Geschichte vom Faultiermann

Andres Bosshard (Zürich)
Klanginstallation im und ums Haus

Barbetrieb im geheizten Keller bis 1.00 h
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